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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 39 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Stadtkasse
Bitte beachten!
Die Stadtkasse ist am Montag und Dienstag, den 18. und 19. April 2016 wegen Mitar-
beiterschulung geschlossen.

Geburten
29.02.2016 Narin Turhan, Blumenstraße 14
 Eltern: Gülsen und Ali-Riza Turhan

17.03.2016 Jost Helm, Jahnstr. 9
 Eltern: Carola Helm und Timo Bitter

17.03.2016 Leonie Aileen Heilig
 Eltern: Beate und Frank Heilig

Sterbefälle
17.02.2016 Azime Gök, Am Stiftshof 3

22.03.2016 Robert Schäfer, Oberer Neuer Weg 52

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
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Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619110 oder Email: sandra.reis@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

Das Fundamt meldet:
Kinderwagen Teutonia (blau-grün), älteres Modell, wurde Ende Februar vor dem 
Hintereingang am Rathaus abgestellt. Die Reifen des Kinderwagens sind platt. 
Handy, gefunden am 11.03. Spielplatz am Main 
Plastikchip 20 an rot-weißem Band
Diverse Schlüssel 

Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.

- Nichtamtliche Mitteilungen -

Einladung zum  
ersten Integrationscafé in Obernburg
Seit November 2015 wohnen die ersten Flüchtlinge in unserer Stadt und 
bald wird auch die Gemeinschaftsunterkunft mit Leben erfüllt sein. Der 
Helferkreis Café möchte einen Treffpunkt  für Flüchtlinge und Obernbur-
ger Bürgerinnen und Bürger anbieten, wo man sich in lockerer Atmo-

sphäre kennenlernen und Zeit miteinander verbringen kann. Wir laden herzlich ein 
zum ersten Begegnungscafé am Donnerstag, den 28. April 2016 um 17 Uhr  im 
neuen Cafe fifty in der Römerstraße 72. Diese Treffen werden in regelmäßigen Ab-
ständen angeboten. Wir freuen uns auf interessante Begegnungen und Gespräche.  
Ihr Helferkreis Integrationscafé

Zu verschenken
Ältere funktionstüchtige Bügelmaschine Tel. 1367
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Rententermine im Rathaus
Zur Beantragung von Renten können Sie jeweils für dienstags einen Termin bei der 
Stadt Obernburg vereinbaren. 

Bei diesen Terminen handelt es sich um reine Antragstermine.

Wir empfehlen allen Versicherten, sich vor Beantragung einer Rente bei der Ren-
tenberatungsstelle Aschaffenburg, Tel. 06021/3520-0, beraten zu lassen oder einen 
Termin beim Rentenberatungssprechtag, der mehrmals im Jahr im Sitzungssaal des 
Rathauses stattfindet, wahrzunehmen.

Der nächste Beratungstag in Obernburg ist am Dienstag, 24.05.2016.

Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich:
Tel. 06022/6191-11, E-Mail: Birgit.Lapresa@obernburg.de oder persönlich im Bürger-
büro des Rathauses bei Frau Lapresa.
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Abholung Kunstnetz-Acrylbilder  
Märchensonntag 2015

Zum Märchensonntag im vergangenen September 2015 haben zahlreiche Acrylbilder 
mit Märchenmotiven von Schülern der Johannes-Obernburger-Schule und der Main-
Limes-Realschule den Hexenturm und den Almosenturm geschmückt. Nun können 
alle Kinder, die im letzen Jahr bei dem Projekt des Kunstnetzes an den Schulen ge-
malt haben, ihre Acrylbilder nach Hause holen. Der Abholtermin ist am Donnerstag, 
den 21. April 2016 um 15 Uhr im Clubraum der Stadthalle Obernburg, Jahnstr. 7.  
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte im Rathaus an Frau Schumacher im Bürgerbü-
ro, Tel. 619128

Abfuhr von Gartenabfällen
Die Firma Remondis fährt im Auftrag der Stadt Obernburg a.Main am

Samstag, 23.04.2016 ab 06.00 Uhr 
die Gartenabfälle in Obernburg und Eisenbach ab. 

Bis zum nächsten Tag nicht abgeholte Gartenabfälle, müssen die Eigentümer unver-
züglich selbst entsorgen. 
Die Gartenabfälle bitte rechtzeitig, ohne Plastikverpackung und gebündelt (nur mit 
Kordel keine Plastikbänder) am Gehsteigrand bereitstellen. 
Die holzigen Abfälle (z.B. Obstbaumschnitt, Busch- u. Heckenrodungen) werden in 
haushaltsüblichen Mengen höchstens bis maximal 1 cbm und einer Länge von höch-
stens 2 m abgefahren. 

Größere und ungebündelte Mengen müssen selbst nach Erlenbach zur Müllumlade-
station gebracht werden. 
Öffnungszeiten der Müllumladestation:
Montag        13.00- 18.00 Uhr
Donnerstag  13.00 - 18.00 Uhr
Freitag  08.00 - 18.00 Uhr
Samstag 08.00 - 14.00 Uhr
Bitte Objektnummer nicht vergessen. Die Anlieferung in Erlenbach a.Main ist kostenlos. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass verpackte, größere und ungebündelte 
Mengen in Kübeln, Kunststoffwannen oder Plastiksäcken sowie Wurzelstöcke nicht 
abgefahren werden.

Stadt Obernburg a.Main
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Aktion Saubere Flur 2016
„Je schlechter die Wege, desto schöner die Gegend und  
größer die Umweltverschmutzung“

… deshalb dankt die Stadt Obernburg a.Main den über 100 tatkräftigen 
und freiwilligen Helferinnen und Helfer bei der diesjährigen Flursäube-
rungsaktion, welche am 19. März landkreisweit stattgefunden hatte.

Folgende Vereine haben ehrenvollerweise teilgenom-
men: Angelsportverein, Freiwillige Feuerwehr Eisen-
bach, Freiwillige Feuerwehr Obernburg, Obst- und 
Gartenbauverein, Schäferhundeverein, Schützenge-
sellschaft Eisenbach und der Waldhausverein.

Einen besonderen Dank geht an den städtischen 
Bauhof, der sich um die Abfuhr des gesammelten Unrats gekümmert hatte.

Wir hoffen bereits jetzt schon, vielen ortsansässigen Vereinen und Organisationen auf 
die nächstjährige stattfindende Aktion Saubere Flur aufmerksam gemacht zu haben.

Wussten Sie eigentlich schon, dass das Meer heute einer Vielzahl von Bedrohungen 
ausgesetzt ist, eine davon ist die Verschmutzung durch Plastikmüll. Kunststoff findet 
sich in unterschiedlichsten Formen, Farben und Größen. Je kleiner das Plastik ist, 
desto höher ist die Anzahl der betroffenen Tiere, die sie mit ihrer Nahrung aufnehmen. 
Als Mikroplastik wird Plastik bezeichnet, das kleiner als fünf Millimeter ist. Schauen 
Sie doch einmal auf der Homepage des Bundes für Umwelt und Naturschutz Deutsch-
land e.V. (www.bund.net) nach und informieren Sie sich, welche Ihrer Kosmetikpro-
dukte hiervon betroffen sind (eines wird es sicherlich sein)…

Für weitere Informationen können Sie sich gerne per Email an Simon.Heisig@obern-
burg.de wenden oder per Telefon unter der Rufnummer 06022/6191-13.

Girls‘ Day - Boys‘ Day 2016
Am 28. April 2016 findet wieder der Girls´ Day, sowie auch der Boys‘ Day statt. Mäd-
chen und Jungen haben an diesem Tag die Möglichkeit neue Berufe auszuprobieren. 
Während für Mädchen vor allem in den Bereichen Technik und Naturwissenschaften, 
Informatik und Handwerk an diesem Tag viele Türen offen stehen, geht es bei den 
Jungen um Berufe aus dem sozialen, erzieherischen und pflegenden Bereich. 

Der Aktionstag ist Deutschlands größte und vielfältigste Berufsorientierungsinitiative 
für Mädchen und Jungen. Für die Unternehmen ist er ein wichtiges Instrument zur 
Umsetzung eines geschlechtersensiblen Personalmarketings.

Mitmachen können Mädchen und Jungen ab der fünften bis einschließlich 10. Klasse. 
Wichtig dabei ist, dass Mädchen ausschließlich in männerdominierten Berufen und 
Jungen in frauendominierten Berufen Eindrücke sammeln.
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Alle Kontaktdaten, Infos und Materialien zur Durchführung des Girls‘ Day - Boys‘ Day, 
z.B. der Aktionsleitfaden für Unternehmen und Organisationen, Informationen für 
Schulen, Eltern und Kinder, beispielsweise zum Versicherungsschutz, gibt es bei der 
bundesweiten Koordinierungsstelle Tel.-Nr.: 0521/106-7354 (Girls‘ Day) und Tel.-Nr.: 
0521/106-7352 (Boys‘ Day) oder unter www.girls-day.de bzw. http://www.boys-day.de/ 
Bei Fragen rund um den Aktionstag hilft auch die Gleichstellungsstelle des Land-
kreises Miltenberg gerne weiter. Zu erreichen unter Tel. 09371/501-425 oder E-Mail 
an gleichstellung@lra-mil.de

Neuer Bürgerpreis für nachahmenswerte Projekte
Novum im Landkreis Miltenberg: Erstmals loben der Landkreis Miltenberg und die ge-
meinnützige Stiftung der Sparkasse Miltenberg-Obernburg  gemeinsam den Bürger-
preis für Projekte und Maßnahmen des bürgerschaftlichen Engagements aus. Damit 
sollen ehrenamtliche Initiativen  außerhalb der klassischen Vereinsarbeit ausgezeich-
net werden, die den Landkreis Miltenberg besonders lebens- und liebenswert machen.

Die Idee für die neue Form des Bürgerpreises war bei Helmut Platz (Fachstelle für 
bürgerschaftliches Engagement am Landratsamt) im Nachgang einer Weiterbildung 
herangereift und schnell auf Zustimmung sowohl bei Landrat Jens Marco Scherf 
als auch bei der Sparkasse Miltenberg-Obernburg gestoßen. Mit dem Preis wollen 
Landkreis und Sparkassenstiftung mehreren Trends Rechnung tragen, die den eh-
renamtlichen Einsatz verändert haben. So arbeiten zum einen mittlerweile verstär-
kt Ehrenamtliche außerhalb von Vereinen, Verbänden und Kirchen in Projekten wie 
Selbsthilfevereinigungen, Nachbarschaftshilfen, Patenschaften und Helferkreisen. 
Zum anderen engagieren sich viele Menschen, ohne dass sie sich auf längere Zeit 
festlegen wollen. Sie interessieren sich für bestimmte Vorhaben, in die sie eine be-
stimmte Zeit investieren. Dadurch erfüllen viele bürgerschaftlich Engagierte auch die 
Kriterien für Ehrungen nicht, die zeitliche Maßstäbe anlegen – etwa zehn, 20, 25 oder 
40 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit.

Im Mittelpunkt des Preises stehen demnach keine Einzelpersonen, sondern Gruppen, 
Teams und Vereinigungen, die mit ihren Projekten Maßstäbe setzen. „Diese vorbild-
liche Arbeit, die oft nicht für alle sichtbar, dennoch für alle unverzichtbar ist, wollen wir 
mit dem Bürgerpreis auszeichnen“, sagt Landrat Jens Marco Scherf. Thomas Feuß-
ner, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Miltenberg-Obernburg, ergänzt: „Wir wol-
len den vielen Menschen, die sich unentgeltlich und oft nur für ein Dankeschön für 
andere einsetzen, auf diese Weise ihre verdiente Anerkennung verschaffen.“ 

Ob ein Projekt auszeichnungswürdig ist, beurteilt die Jury anhand folgender Kriterien:
• Ist das Projekt gut und nachahmenswert?
• Orientiert sich das Projekt an den Herausforderungen der Gesellschaft?
• Ist das Engagement auch für andere Bereiche des Ehrenamts 
 nützlich und übertragbar?
• Ist die Projektidee neu?
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• Welchen Beitrag leistet das Projekt zur Verbesserung der Lebensqualität?
• Fördert das Projekt die Chancen auf gesellschaftliche Teilhabe?
• Wie wirkungsvoll und nachhaltig ist das Projekt?
Bewerbungen sind bis Dienstag, 31. Mai, unter folgender Adresse möglich: 
Landratsamt Miltenberg, Fachstelle bürgerschaftliches Engagement, Helmut Platz, 
Brückenstraße 2, 63897 Miltenberg. 
Weitere Informationen sind im Internet unter www.landkreis-miltenberg.de, Rubrik „Bil-
dung, Soziales & Gesundheit“, „Ehrenamt“ sowie unter www.s-mil.de/buergerpreis zu 
finden.  Fragen zum Bürgerpreis beantwortet Helmut Platz unter Telefon 09371/501-142.

Liebe Tier- und Naturfreunde, liebe Mitbürger,
jedes Jahr sterben auf Deutschlands Wiesen während der Mahd 100.000 
Rehkitze auf qualvolle Weise. Durch das im letzten Jahr gestartete Akti-
onsbündnis „Kids for Kitz“ und „Action for Kitz“ ist im Landkreis Miltenberg 
ein Anfang gemacht worden, um diese traurige Situation zu ändern. In 
den Gemeinden Hausen, Leidersbach und Hofstetten ist es gelungen, 
mit zahlreichen freiwilligen Helfern 37 Rehkitze zu retten. 

Helfen auch Sie unseren Jägern und Landwirten die Wiesen kurz vor der Mahd nach 
versteckten Rehkitzen abzusuchen. Lassen auch Sie sich in der Gemeindeverwaltung 
in die Liste der freiwilligen Helfer eintragen (Bürgerbüro im Rathaus, Frau Schuma-
cher, Tel. 619128). Ihr dringend benötigter Einsatz ist zwischen Mai und Juli erfor-
derlich. Sie werden im Bedarfsfall vom zuständigen Jagdpächter verständigt und um 
Mithilfe gebeten. Er wird Ihnen die notwendige Einweisung geben. 
Informationen erhalten Sie auch auf: www.action-for-kitz.de
Durch Ihre Mithilfe und gute Zusammenarbeit gelingt es auch in unserer Gemeinde 
viele Rehkitze zu retten.

Anmeldetermine für die Gymnasien
Anmeldungen für den Übertritt an eines der vier Gymnasien im Landkreis Miltenberg 
werden zu folgenden Zeiten entgegengenommen:
Montag, 09. Mai 2016: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, 10. Mai 2016: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch, 11. Mai 2016: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag, 12. Mai 2016: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 13. Mai 2016: 8.00 - 13.00 Uhr

Zur Anmeldung nach der Jahrgangsstufe 4 sind das Übertrittszeugnis der Grund-
schule und die Geburtsurkunde mitzubringen. Fahrschüler aus den Landkreisen 
Miltenberg bzw. Aschaffenburg benötigen zusätzlich ein aktuelles Passfoto für die 
Schülerfahrkarte.
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Mit einem Durchschnitt von 2,33 oder besser in den Fächern Deutsch, Mathematik, 
Heimat- und Sachunterricht erfolgt der Übertritt ohne Probeunterricht.
Für Schülerinnen und Schüler, die ohne entsprechende Empfehlung der Grundschu-
le an das Gymnasium übertreten wollen, findet der Probeunterricht von Dienstag, 
31.05.2016, bis Donnerstag, 02.06.2016, statt.

Bei Schülerinnen und Schülern aus einem anderen Bundesland ersetzen das Halbjah-
reszeugnis und der Vermerk einer Eignung für das Gymnasium das Übertrittszeugnis.

Der Übertritt in die Jahrgangsstufe 5 des Gymnasiums kommt ebenfalls für Schüle-
rinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 5 der Mittelschulen bzw. Realschulen in Be-
tracht, wenn folgende Voraussetzungen erfüllt sind:
• Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Mittelschule ist möglich mit einem Durch-

schnitt von 2,0 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahres-
zeugnis.

• Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Realschule ist möglich mit einem Durchschnitt 
von 2,5 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahreszeugnis.

In beiden Fällen wird aus Gründen der Planungssicherheit bereits in der Woche vom 
9. Mai bis 13. Mai 2016 (s. o.) mit dem Zwischenzeugnis um Voranmeldung gebe-
ten. Die endgültige Anmeldung erfolgt in den ersten drei Sommerferientagen mit dem 
Jahreszeugnis. Ein Probeunterricht nach Jahrgangsstufe 5 ist nicht mehr vorgesehen. 
Schülerinnen und Schüler aus staatlich genehmigten Hauptschulen/Mittelschulen (z. B. 
Waldorf- oder Montessorischulen) müssen sich dem Probeunterricht unterziehen.

Nähere Informationen zum Übertritt erteilen gerne die Gymnasien:
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach
Sprachliches Gymnasium, Naturwissenschaftlich-Technologisches Gymnasium
Tel: 0 93 73 / 9 71 13, Fax: 0 93 73 / 97 11 50
E-Mail: schule@amorgym.de, Homepage: www.amorgym.de
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld
Sprachliches Gymnasium, Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Gymnasium
mit sozialwissenschaftlichem Profil
Tel: 0 60 22 / 83 93, Fax: 0 60 22 / 64 95 09
E-Mail: verwaltung@julius-echter-gymnasium.de
Homepage: www.julius-echter-gymnasium.de
Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach
Naturwissenschaftlich-Technologisches-Gymnasium Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaftliches Gymnasium mit wirtschaftswissenschaftlichem Profil
Tel: 0 93 72 / 54 50, Fax: 0 93 72 / 94 00 137
E-Mail: sekretariat@hsgerlenbach.de, Homepage: www.hsgerlenbach.de
Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg
Sprachliches Gymnasium
Naturwissenschaftlich-Technologisches Gymnasium, Musisches Gymnasium
Tel: 0 93 71 / 94 97 0, Fax: 0 93 71 / 94 97 16
E-Mail: direktorat@jbg-miltenberg.de, Homepage: www.jbg-miltenberg.de
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Die gute Laune leistet Beistand, schmückt, 

was kahl, würzt, was unschmackhaft ist -

und besiegt durch Milde den Grimm 

und allen Missmut.
Plutarch

Die Kreativgruppe trifft sich wieder am Dienstag, 26. April, 14.30 Uhr 
im Pfarrheim (Raum 3) zum Werkeln beim Kaffee, Kuchen 

und guter Unterhaltung. Interessierte sind herzlich willkommen.

Zu einem „Fröhlichen Tanznachmittag“ des Katholischen Seniorenforums 
im Dekanat Obernburg am Mittwoch, 27. April von 14.00 bis 17.00 Uhr 

ins Pfarrheim in Wörth sind alle Tanzbegeisterte eingeladen. Unter dem Motto 
„Tanzen - Quelle meiner Freude“ laden die Tanzbeauftragten Renate Reinhard 
und Hildegard Reinhart zum Mittanzen oder auch Zuschauen ein. Tanzen trägt 

zum körperlichen, als auch zum seelischen Wohlbefinden bei, erhält die 
Bewegungsfreude, fördert die Geselligkeit und trainiert den Geist. Die 

Tanzformen sind speziell auf junggebliebene und ältere Menschen abgestimmt.
Anmeldung zwecks Platzreservierung bzw. Mitfahrgelegenheit bei 

Rita Reichert (Tel. 9317) bis spätestens 24. März 2016.

Notdienste
BRK-Rettungsdienst für Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr Telefon 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
Ärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Erlenbach
Service des Ärzteverbundes Maindoc im Medizinischen Versorgungszentrum am Kli-
nikum Erlenbach: Bei akuten Erkrankungen ist die ambulante medizinische Versor-
gung zu Zeiten sichergestellt, in denen die hausärztlichen Praxen in der Regel nicht 
besetzt sind: 
Mittwoch und Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Die Notaufnahme des Klinikums bleibt weiterhin die Anlaufstelle für Notfälle, bei de-
nen eine stationäre Aufnahme absehbar ist. 
Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Wochenende 16./17.04. und Mittwoch 20.04.16
Dr. Gottschalk, Hauptstr. 42, Mömlingen  Tel. 32 01
Wochenende 23./24.04.16 Mittwoch 27.04.16
Dr. Stieber, Obernburger Str. 44, Großwallstadt  Tel. 23132
Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen 
Zeit besteht Rufbereitschaft Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr
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Notdienstplan der Apotheken
15.04.16 Josef-Apotheke,  Hauptstr. 198, Leidersbach
 Apotheke Eschau, Elsavstr. 95, Eschau
16.04.16 Schwanen-Apotheke, Rathausstr. 4, Klingenberg
17.04.16 Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
18.04.16 Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3, Erlenbach
19.04.16 Post-Apotheke, Bachstr. 22, Großostheim
20.04.16 Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8, Wörth
21.04.16 Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35, Obernburg
22.04.16 Bachgau-Apotheke, Breite Str. 47, Großostheim
23.04.16 Markt-Apotheke, Fährstr. 2, Kleinwallstadt
24.04.16 Elsava-Apotheke,  Marienstr. 30, Elsenfeld
25.04.16 Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6, Elsenfeld
26.04.16 Markt-Apotheke, Hauptstr. 71, Mönchberg
 Sebastian-Apotheke, Balduinstr. 4, Wenigumstadt
27.04.16 Turm-Apotheke, Hauptstraße 19, Großwallstadt
28.04.16 Apotheke am Markt, Breite Straße 6, Großostheim
29.04.16 Linden-Apotheke, Lindenstraße 29, Erlenbach
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8:00 Uhr und endet um 8:00 
Uhr des folgenden Tages 
Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken im Pflegezentrum Obern-
burg, Frau Geipel Telefon 70 95 20
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige Erlenbach, Telefon 
09372/9400075 oder www.seniorenberatung-mil.de
Bundesweites Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel. 08 00 - 0 11 60 16 oder 
www.hilfetelefon.de
Stiftung Hilfe in Not hilft Menschen, die unverschuldet in eine Notlage geraten sind, 
sei es durch schwere Schicksalsschläge, Krankheiten oder andere Gründe.
Info im Internet: www.stiftung-hilfe-in-not.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkran-
ken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, 
Unterstützung und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 www.hospizverein-
miltenberg.de
Beratungsstelle für seelische Gesundheit und Lebenskrisen in Miltenberg 
Sozialpsychiatrischer  Dienst der AWO Unterfranken e.V.
Brückenstraße 19, Miltenberg, Tel. 09371/80325, Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 -15 Uhr
eMail: spdi-miltenberg@awo-unterfranken.de

Versorgungseinrichtungen
Bei Störungen: 
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Telefon 09372/5085, 
 Störungsdienst: 0941/28003355
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Strom:  EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 
 Störungsdienst: 0171/5185592
Wasser: 
Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 
von 7.00 bis 12.00 Uhr, Wasserwart Herr Bernard, Telefon 0175/6121655 oder Bauhof 
der Stadt Obernburg Telefon 12 18
Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst Zweckverband AMME, Erlenbach
Notfall-Service   Trinkwasserversorgung Telefon 0160/96314460
Notfall-Service  Abwasserentsorgung Telefon 0160/96 31 44 41
Defekte Straßenlaternen:
EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 oder strassen-
lampendefekt@ezv-energie.de Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, 
wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV, EchtZeitVerbindung, Telefon 09372/94550, Entstörungsdienst, Telefon 
09372/9455-55

Keinen Almosenturm im Briefkasten? 
Sie haben keinen Almosenturm erhalten? Dann wenden Sie sich bitte an das 
Main-Echo unter der Telefonnummer 06021/396309 oder Email an beilagen@
main-echo.de. Die zuständigen Mitarbeiter beliefern Sie so schnell wie möglich. 
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Das nächste Amtsblatt Nr. 09 erscheint am 29.04.2016.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 21.04.2016, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128
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